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Schweizer Revue
Zeitschrift der Auslandschweizer-Gemeinschaften
Erscheint 4 mal im Jahr ^ l~Jf^
3.Jahrgang/März 1976 IMl - l/fO sFr.1.

Herr Rudolf Gnägi, Bundespräsident 1976
Rudolf Gnägi wurde am 3. August 1917 als Sohn des Landwirtes und Nationalrates Gottfried Gnägi in seiner Bürgergemeinde Schwadern-
au (BE) geboren und besuchte dort sowie in Biel die Schulen. Nach bestandener Maturität studierte er die Rechtswissenschaften an der
Universität Bern und schloss seine Studien 1943 als Fürsprecher ab.
Im Februar 1952 wählte das Berner Volk Rudolf Gnägi in den Regierungsrat, wo er die Direktion der Volkswirtschaft übernahm.
Im Jahre 1953, im Alter von erst 36 Jahren, wurde Regierungsrat R. Gnägi in den Nationalrat gewählt.
Am 8. Dezember 1965 wurde Rudolf Gnägi durch die Bundesversammlung in die Landesregierung berufen.
Das Amt des Bundespräsidenten bekleidete er erstmals im Jahre 1971.
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